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Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!

Am Sonntag den 14. März 2010 
finden auch in Wiesing in der Zeit 
von 7.00 – 14.00 Uhr die Gemein-
derats- und Bürgermeisterwahlen 
statt. Ich möchte mit dieser Aus-
gabe der Gemeindezeitung noch 
einmal einen Überblick über die 
Schwerpunkte der letzten Gemein-
deratsperiode geben. Wir haben in 
den letzten sechs Jahren sehr viele 
wichtige Entscheidungen für die 
Gemeinde, gemeinsam mit dem ge-
samten Gemeinderat unter meiner 
Führung als Bürgermeister treffen 
können. Vieles konnte umgesetzt 
und in die richtigen Bahnen gelei-
tet werden. Ich möchte mich in die-
ser Ausgabe recht herzlich bei allen 
bedanken, die mit mir gemeinsam 
an der Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde mitgearbeitet haben. 
Nicht nur der gesamte Gemeinde-
rat, sondern auch alle Institutionen, 

Traditionsverbände und alle Ver-
eine haben ihren Teil dazu beige-
tragen, dass das Leben in unserer 
Gemeinde so lebenswert macht. 
Einige Gemeinderäte(-innen) wer-
den in der nächsten Periode nicht 
mehr im Gemeinderat sitzen und 
gerade bei diesen möchte ich mich 
speziell für die gute Zusammenar-
beit bedanken und ihnen alles Gute 
für die Zukunft wünschen.
Im heurigen Jahr haben wir wieder 
wichtige Entscheidungen zu tref-
fen, die für die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde wertvoll sind. 
Diverse Erschließungen und Vorar-
beiten in unseren Gewerbegebieten 
(Bradl, neues gemeinsames Ge-
werbegbiet mit Münster) sind zur-
zeit im Laufen und können in den 
nächsten Monaten abgeschlossen 
werden. Hier sollen neue Arbeits-
plätze und eine dementsprechende 
Wertschöpfung für unsere Gemein-
de erfolgen, damit wir auch in Zu-
kunft in die Infrastruktur unserer 
Gemeinde investieren können. Die 
Arbeiten an der neuen Volksschu-
le haben auch schon wieder den 
vollen Umfang erreicht und auch 
hier werden wir bis Ende August 
die Arbeiten abschließen können 
und somit mit dem neuen Schul-
jahr 2010/2011 die gesamte Schu-
le mit all ihren Neuheiten nutzen 
können.
Bis jetzt konnten wir einen Teil un-

serer Wintersportanlagen (Schilift 
Astenberg, Eislaufplatz, 
Rodelbahnen Breitlahn und 
Schicht) doch einige Zeit der Be-
völkerung zur Verfügung stellen 
und auch hier möchte ich mich spe-
ziell bei Hofer Herbert und Brug-
ger Hans für deren Einsatz recht 
herzlich bedanken, die uns (spe-
ziell den Kindern) damit sehr viel 
Freude bereitet haben.
Zum Schluss möchte ich mich 
noch bei allen Gemeindebedienste-
ten und allen Wiesingerinnen und 
Wiesingern für die gute Zusam-
menarbeit in den letzten 6 Jahren 
bedanken, und wünsche mir für die 
Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahlen eine hohe Wahlbeteiligung, 
eine faire Wahlauseinandersetzung 
und wieder einen engagierten und 
motivierten Gemeinderat, der sich 
mit den Herausforderungen der 
Zukunft auseinandersetzten wird.

Mit freundlichen Grüssen
Euer Bürgermeister

Aschberger Lois 

Notarsprechstunden
Die Notare in Tirol haben sich angeboten, unentgeltlich Amtstage in den Gemeinden 
abzuhalten. Bei diesen Amtstagen werden die Notare kostenlos Auskünfte zu folgenden 
Themen geben:

• Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer
• Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren
• Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung, Schenkungssteuer, Dienstbarkeiten

In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Dr. Leonhard 
Hechenblaickner aus Schwaz am 12.April 2010 von 17:00 bis 18:00 Uhr abhalten. Die 
Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der Gemeinde statt. Die Bevölkerung wird 
eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu diesen 
notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der Notare und 
der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!

Besuchen Sie unsere  
Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at
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Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger! Das war 2004 bis 2010
Ein Rückblick auf die letzten 6 Jahre

•  Umbau Feuerwehrhaus

•  Einführung einer 
     Gemeindezeitung

•  Einführung einer 
     Ehrungsordnung

•  Bau des Rad- und 
     Rodelweg Breitlahn

• Ausweitung der Kinderbetreu-
     ungszeiten im Kindergarten

• Erneuerung der 
     Gemeindehomepage

• 50 Jahr-Feier Volksschule

• Dr. Gudrun Radacher 
     eröffnet ihre Arztpraxis

• Erlassung einer Hunde-Leinen  
     verordnung und Aufstellung 
     von Hundetoiletten

• Einführung einer 40 km/h Zone  
     im Bereich Volksschule

• Die Feuerwehr wird mit neuer 
     Schutzkleidung ausgestattet

• Errichtung des Notburga 
     Wandersteiges

• Errichtung des Spielplatzes 
     „Mandlbödei“

• Erlassung einer 
     Stellplatzverordnung

• Mitbeteiligung an der Errichtung   
     des Rotholzer Innsteges

• Ankauf eines Schmalspurtraktors 
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•  50 Jahr-Feier Achenseebundes
     straße 

• Sanierung des Gemeindehauses   
     Dorf 50 „Metzgerhaus“

• Schaffung eines Raumes für 
     das Chronistenteam

•  Errichtung einer 
     multifunktionellen Sportanlage 

• Errichtung eines Gehsteiges vom   
   Ortsteil Dikat zum Ortsteil Bradl

• Einführung der neuen 
    Postleitzahl „6210“ 

• Ankauf des neuen Bauhof 
    im Ortsteil Bradl 

• Errichtung eines Wohn- und  
     Pflegezentrums mit der 
     Gemeinde Eben am Achensee 

• Tourismusverband übernimmt 
     die Posttätigkeiten

• Quellsanierungen im Bereich   
     Schwarzbrunn

• Einführung von 4 digitalen Tafeln 

• Anstrich der Fassade am 
     Gemeindezentrum
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Finanzübersicht
Verschuldungsgrad 2007: 29.89 %

Verschuldungsgrad 2008: 40,75 %

Verschuldungsgrad 2009: 48,36 %

Verschuldungsgrad 2010: 44,60 %

Verschuldungsgradentwicklung bis 2013: ca. 28,00 %

Jahresabschluss 2009: Gesamtkassenbestand: € 159.094,72

Gesamtjahresergebnis 2009: Überschuss von € 338.414.89

Freier Finanzspielraum 2010: ca. € 350.000,--

• Einführung der Kinderspiel-
     gruppe „Die Sterne“

• Ankauf des „Michlbauernhauses“    
     im Ortszentrum

• Ansiedelung eines M-Preis

• Bereitstellung und Vergabe von   
     verbilligten Baugrundstücken   
     im Bereich Bergacker

 • Ankauf eines neuen 
     Feuerwehrautos 

• Um- und Zubau der Volksschule 

• Einbau einer UV-Anlage im   
     Hochbehälter Dorf-Erlach

• Sanierung der Felderer Kapelle  

• Kauf des Hauses Dorf 69a

• Ankauf eines neuen 
     Gemeindetraktors
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Auszug aus dem GR-Protokoll vom 21.12.2009
Änderung des Flächenwidmungsplanes eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 1448 KG. Wiesing 
(Klammer Hubert, Bradl 303) in Sonderfläche Hofstelle;
Der Bürgermeister bringt den Entwurf zur Änderung des Flächenwidmungsplanes eines Teilbereiches der Gst.-
Nr. 1448 KG. Wiesing dem Gemeinderat zur Kenntnis. Die bestehende Fläche ist derzeit im Freiland. Aus 
betriebstechnischer Sicht ist es allerdings von Vorteil, wenn im Hofbereich eine Sonderflächenwidmung, wie in 
mehreren ähnlichen Fällen  bereits durchgeführt, gemacht wird. 
Beschluß:
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 21.12.2009 einstimmig beschlossen, den Entwurf 
über die Änderung des gültigen Flächenwidmungsplanes eines Teilbereiches der Gst.Nr. 1448 KG.  Wiesing 
(Eigentümer: Klammer Hubert, Bradl 303, 6210 Wiesing)  nach den Bestimmungen der §§ 64, 67 und 68 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) und planlicher Darstellung von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai 
zu genehmigen. Der Entwurf sieht die Umwidmung dieser Fläche in Sonderfläche Hofstelle gemäß § 44 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) vor.
Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2010;
Der Haushaltsvoranschlag wurde 14 Tage öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt. Der Bürgermeister 
bringt dem Gemeinderat ein Protokoll des Finanzausschusses zur Kenntnis. Dabei ist erkennbar, dass für 
das kommende Jahr ein relativ straffes Budget erstellt werden muss, obwohl doch noch ca. € 350.000,-- 
frei verfügbare Mittel für div. Investitionen (Straße, Kanal, etc.) vorhanden sind. Wobei der Hauptpunkt 
im kommenden Jahr die Fertigstellung des Schulumbaues sein wird. Interessant ist aber, dass die 
Abgabenertragsanteile des Bundes um ca. € 170.000,-- sinken werden, gleichzeitig aber die Sozialausgaben 
insgesamt um ca. € 70.000,-- laut Prognose steigen werden. Der Finanzausschuss gibt die Empfehlung zur 
Vorlage des Voranschlages in der vorliegenden Form an den Gemeinderat.
Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Voranschlag für das Jahr 2010 mit 
folgenden Summen:

Gruppe Namentliche Bezeichnung der Gruppe Einnahmen € Ausgaben €
0 Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 23.500,-- 346.300,--
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit               9.900,-- 54.200,--
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 73.200,-- 326.400,--
3 Kunst, Kultur und Kultus -,-- 49.800,--
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 15.000,-- 333.800,--
5 Gesundheit 400,-- 307.900,--
6 Strassen- und Wasserbau, Verkehr 88.000,-- 216.400,--
7 Wirtschaftsförderung 16.000,-- 16.300,--
8 Dienstleistungen 594.500,-- 915.300,--
9 Finanzwirtschaft 1,840.000,-- 239.000,--

Rechnungsergebnis Vorjahr 144.900,--
Einnahmen/Ausgaben Ordentlicher Haushalt 2,805.400,-- 2,805.400,--

 
AUSSERORDENTLICHER Haushalt:

8 Dienstleistungen
Summe Ordentlicher u. Außerordentl. Haushalt 300.000,-- 300.000,--

Gesamtsumme OH u. AOH  Einn./Ausg. 3,105.400,--    3,105.400,--
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Verschiedene Förderungsansuchen;
Es liegt ein Ansuchen der Bergrettung, Ortsstelle Jenbach um Subventionsansuchen für das Jahr 2009 vor. 
Weiters wird auch um eine Abgangsabdeckung für dieses Jahr angesucht, da verschiedene Anschaffungen 
getätigt wurden. Der Bürgermeister schlägt vor, die übliche Unterstützung in der Höhe von € 300,-- zu tätigen. 
Die Abgangsabdeckung wird vorerst nicht durchgeführt, weil hier eine genaue Abklärung erfolgen muss.
Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt einen Zuschuss in der Höhe von € 300,-- für das Jahr 2009.
Fleckviehzuchtverein und Ortsbauernschaft Wiesing
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat ein Schreiben des Fleckviehzuchtvereines Wiesing mit der Bitte um 
Unterstützung für Tierschutzimpfungen zur Erhöhung der Tiergesundheit zur Kenntnis. Im Voranschlag sind die 
Kosten von € 3.500,-- budgetiert. In der kurzen Diskussion wird auch angeregt, dass entsprechende Unterlagen 
bezüglich Kosten und Kassastand beigelegt werden sollten. Es wird aber auch festgehalten, dass dies dann bei 
allen Vereinen und Institutionen gemacht werden müsste, wobei letztlich die Anregung wieder in Frage gestellt 
wurde. 
Beschluß:
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig das Ansuchen des Fleckviehzuchtvereines um Förderung in der Höhe 
von € 3.500,-- für das Jahr 2009. Protokollverfasser: Peter Larch

Seite 7
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Am 30. Januar 2010 veranstaltete 

der FC Wiesing bereits zum dritten 

Mal das HOBBYrodelRENNEN in 

der Schicht. Insgesamt 116 Rodel-

begeisterte nahmen trotz des immer 

wieder einsetzenden Schneefalls 

am Rennen teil und stellten Dank 

der von Sepp Schiestl perfekt prä-

parierten Bahn ihr Können unter Be-

weis. Selbst die Feuerwehr Brods-

winden aus dem benachbarten 

Bayern ließ es sich nicht nehmen, 

sich mit der einheimischen Konkur-

renz zu messen.

Im Vergleich zum Vorjahr konnten 

sich die Teilnehmer und Schaulu-

stigen an einigen Neuerungen er-

freuen. So war dieses Jahr auch in 

der Schicht für heißen Tee gesorgt 

und konnte sich jeder an den zahl-

reichen Feuerstellen im Zielbereich 

aufwärmen. Darüber hinaus gab 

es heuer zum ersten Mal eine gro-

ße Tombola mit vielen Sachpreisen. 

Über den Hauptpreis – eine origi-

nale Gallzeiner-Rodel – konnte sich 

Sandra Stachl freuen. Außerdem 

wurden alle teilnehmenden Kinder 

mit einer Medaille für ihren Einsatz 

belohnt. Obwohl sich bestimmt alle 

Rodler beim passieren der Ziellinie 

ein wenig wie Sieger fühlten, wa-

ren auch heuer die ersten Plätze 

heiß umkämpft. Die Spitzenplätze in 

den einzelnen Kategorien belegten: 

Alexander Aschberger (Kinder I), 

die Astenberger Jugend (Kinder-

mannschaften) Stefan Schiestl mit 

Thomas (Doppelsitzer), und Hubert 

Huber (Männer). Folgenden Rod-

lern gelang es, ihren Siegertitel vom 

3. HOBBY-
rodelRENNEN 
des FC Wiesing

Der FC Wiesing 
informiert:

Auch heuer wird der FC Wiesing 

den fußballbegeisterten Nach-

wuchs in den U7 und U8 Mann-

schaften trainieren. Kinder ab 5 bis 

7 Jahre sind herzlich eingeladen, 

am Training teilzunehmen. Für nä-

here Informationen und Anmeldun-

gen stehen die Kinderbetreuer des 

FC Wiesing Markus Wohlfarter 

(Tel. 0699/17083949) und 

Josef Hochstaffl  (Tel. 0676/7199215) 

jederzeit gerne zur Verfügung.

Vorjahr erfolgreich zu verteidigen: 

Markus Wallner (Kinder II), Waltraud 

Wallner (Damen) und in der Mann-

schaftswertung die Bundesmusik-

kapelle Wiesing 1. Die genauen 

Rennergebnisse und Zeiten können 

bis Ende März auf der Internetseite 

der Gemeinde Wiesing www.wie-

sing.tirol.gv.at abgerufen werden. 

Angesichts des reibungslosen Ab-

laufs und der tollen Stimmung freut 

sich der FC Wiesing, auch im Jahr 

2011 wieder ein HOBBYrodelREN-

NEN zu veranstalten!

Seite 8
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Kinderschifestival 2010 
  
Zum zweiten Mal führte der WSV Wiesing das 
Kinderschifestival am Astenberg am 7.Feber 
2010 unter dem Ehrenschutz von Bgm. Alois 
Aschberger durch. Insgesamt rund 100 Kinder 
(auch aus den umliegenden Orten) absolvierten 
einen leichten Lauf im Slalom und RTL, der auch 
eine kleine Schanze aufwies.  
 
Das Teilnahmealter war mit dem 11. Lebensjahr 
begrenzt, um vor allem den kleineren Kindern 
einen besonderen Bewerb zu ermöglichen. 
 
Neben Pokalen für die Besten, gab es für jeden 
Teilnehmer einen Sachpreis sowie Plaketten und 
Urkunden. Zusätzlich wurden noch unter allen 
Teilnehmern je 1 Paar nagelneue FISCHER SKI 
für Mädchen und Buben verlost, welche von 
Schiestl Lisa und Wurm Marco (beide aus 
Wiesing) gewonnen wurden! 
 
Klassensieger: 
  
Prem Alisa (Wiesing)      
Erler Daniel (Gallzein) 
Falch Natalie (Buch) 
Kirchmaier Matthias (Buch) 
Brugger Sabrina (Buch) 
Schiestl Florian (Buch) 
Eberharter Patricia (Strass) 
Dessl Patrick (Wiesing) 
 

Parallelbewerb 2010 
 
Am 13. Feber nachmittag wurde der Parallelbewerb, 
nach mehrjähriger Pause, neu reaktiviert und in Form 
einer Mannschaftswertung (4 Personen pro Gruppe) 
durchgeführt.  
 
Der WSV konnte dabei die großartige Anzahl von 35 
Mannschaften bzw. 140 Teilnehmer begrüßen. Dabei 
waren sowohl dem Geschlecht als auch dem Alter keine 
Grenzen gesetzt. 
 
Die gute Atmosphäre beim Rennen am Astenberg fand 
dann bei der anschließenden Preisverteilung am Abend 
im Gemeindezentrum Wiesing eine stimmungsvolle 
Fortsetzung. 
 
Alle Mannschaften erhielten Sachpreise, DJ Harry 
sorgte für perfekte Musik und die Wiesinger Bäurinnen 
kochten für die Teilnehmer gekonnt auf. 
Der Abend fand mit der Olympiaparty und Live-
Übertragung der Bewerbe der Olympischen Spiele aus 
Vancouver seinen Ausklang. 
 
Der Wintersportverein Wiesing bedankt sich besonders 
bei den zahlreichen Helfern, den Wiesinger 
Ortsbäurinnen und den Sponsoren für die große 
Unterstützung. 

     
         „Die wilden Kerle aus Wiesing“                               Fam. Pfattner und Fam. Motz 
           bei der Preisverteilung im Gemeindezentrum mit Bgm. Aschberger und Obmann Reiter 

 
Email: wsvw@aon.at 

  Wintersportverein  
         Wiesing           

  Freude 
      am   
Schisport 
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Schülerrennen 2010 
 

Auf Grund des Schneemangels zu Beginn des Jahres mussten die Rennen am Astenberg sehr knapp 
hintereinander abgehalten werden. Zum Ende der Schiwoche in den Semsterferien in Hochfügen wurde das 

Schülerrennen für Wiesinger Kinder am vormittag des 13. Feber am Astenberg durchgeführt. 
Leider waren auch heuer nur knapp über 50 Kinder am Start. 

Der WSV versucht durch gezielte Maßnahmen alle Kinder zur Teilnahme zu animieren. 
So wird aus 2 Durchgängen die bessere Zeit gewertet, um bei einem Fehler nicht gleich auszuscheiden. 

Und erstmals war es heuer auch nur erlaubt ohne Rennanzug zu starten, um eventuellen 
„Materialschlachten“ bereits im Kindesalter entgegenzuwirken! 

Jedes teilnehmende Kind erhielt eine Medaille oder Pokal gesponsort von der Raiffeisenbank Wiesing, sowie 
Würstl und Limo von der Gemeinde Wiesing. 

 
Klassensieger: 
Prem Alisa/Hochstaffl Fabian/Huber Lea/Pronegg Fabian/Böck Niklas/Kofler Katharina/Untermair Anna 
Daxgabler Daniel/Sailer Alexandra/Dessl Patrick/Widner Johannes 
 
 Gewinner Fischer Schi (Schiestl Liso/Wurm Marco)                Schiwoche Hochfügen   

 

 
Siegerehrung Schülerrennen 

 
Vereinslauf am Astenberg 20. Februar: 

 
    Vereinsmeister Alpin:       Niedrist Karin und Reiter Thomas 

Seite 10
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Die Gemeinde gratuliert!

85. Geburtstag von
Mühlbacher Josef 
am 23. November 2009

85. Geburtstag von 
Eberharter Aloisia 
am 27. Dezember 2009

80. Geburtstag von 
Untermair Hermann 
am 17. Februar 2010

Wir gedenken unserer Verstorbenen:  16.Jänner 2010 Obholzer Olga
 09.Februar 2010 Mühlbacher Wolfgang

Geburten
22. Dezember 2009 eine Valentina
Lettenbichler Veronika und Martin

ner strengen musiktheoretischen 

und praktischen Prüfung haben 

fünf JungmusikantInnen der Bun-

desmusikkapelle Wiesing das 

Jungmusikerleistungsabzeichen in 

Bronze verliehen bekommen. Die 

Verleihung nahm in Anwesenheit 

von Obmann Andreas Mayr, Kapell-

meister Andi Astner, Jugendreferent 

Hubert Huber und Bürgermeister 

Alois Aschberger der Bezirkskapell-

meister des Musikbundes Schwaz, 

Ing. Werner Kreidl, vor. 

Die Ausgezeichneten:

Dörfler Linda, Klarinette

Hirschmugl Nina, Klarinette

Perktold Carina, Klarinette

Grünbacher Julia, Klarinette

Kreidl Stefan, Tenorhorn

Jungmusikerleistungsabzei-

chen für 5 JungmusikantInnen

Nach mehrjähriger Ausbildung an 

der Landesmusikschule Jenbach-

Achental und nach Ablegung ei-

Bundesmusikkapelle Wiesing
Vereinsregister ZVR-Zahl 142945450

Obmann Andreas Mayr – Tel. 0699-81300557
A- 6210 Wiesing – Erlach 210

Seite 11
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115. Jahreshauptversammlung am 27. Februar 2010 
 
Zu dieser Versammlung konnten wir Bgm. Aschberger Alois, Pfarrer Marek Ciesielski, Bezirksinspektor Geisler 
Stefan und Rotes-Kreuz-Stellenleiter Thaler Hans-Peter begrüßen. Ebenfalls anwesend waren Vzbgm. Gruber 
Peter und Gemeinderat Kainer Herbert. Entschuldigt hatten sich Geisler Markus und Wiedner Gitta.  Zu 
folgenden Themen wurde von Kommandant Theuretzbacher Walter berichtet: 
 
Mannschaftsstand:  67 Aktive, 28 Reservisten und 14 Jugendfeuerwehr ( 8 Jungs und 6 Mädchen ). 
 

Einsätze:                  4 Brandeinsätze, 16 technische Einsätze, 5 Fehlalarme und 3 Brandwachen 
 

Übungen:                23 Gesamt- und Gruppenübungen, 2 Atemschutzübungen in Kufstein, 1 SSG – Übung, 1  
                                Großübung mit dem Roten Kreuz, 1 BEG-Tunnelübung und 1 Abschnittsübung wurden  
                                durchgeführt. 
                                An der Landesfeuerwehrschule wurden 15 Kurse besucht. 
 

Jugendfeuerwehr: es wurden 447 Übungsstunden und 380 sonstige JFW-Arbeitsstunden geleistet 
 

sonstige Tätigkeiten: es wurden 193 sonstige Tätigkeiten wie Verkehrsdienste, Begehungen, Wartungen, externe 
                                   Schulungen, Besprechungen und dgl. durchgeführt. 
 

Alles in Allem wurden 4.470 Einsatz-,  Arbeits- u. Übungsstunden von den Mitgliedern geleistet 
 

Beförderungen: 
 

zum Oberfeuerwehrmann: Böck Dominik                                            zum Löschmeister: Rofner Andreas             
 

zum Oberlöschmeister: Breitenlechner Hannes, Heim Alexander 

Bitte Vormerken!!! 

Tag der offenen Tür 
mit Feuerlöscherüberprüfung 

am 19. Juni 2010 

 

 
mit interessantem 

Rahmenprogramm 

 
Die Jugendfeuerwehr 
bedankt sich recht herzlich 
bei Kurt Fekonja für die 
Übernahme der Kosten der 
Jause und des Kinobesuches 
anläßlich der 
Friedenslichtaktion. 

Feuerwehrball 
am 10. April 2010 

um 20:30 Uhr 
im Gemeindesaal. 

 

Es spielen 

„die Unglaublichen“ 
 

große Tombola 



OFM  Böck Dominik LM  Rofner Andreas 
OLM  Breitenlechner Hannes 

            Heim Alexander 
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